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Annica und Joshua mit gutem Saisonstart in Düsseldorf 

U 14 Staffel schafft Hallenrekord in Stadtallendorf 
 

Mehr als 150 Kilometer beträgt die Entfernung von Olpe bis zur Herrenwaldhalle im hessischen 
Stadtallendorf, und bis zum Arena-Sportpark in Düsseldorf kann man je nach Straßen- und Wetterlage 
auch schon einmal 90 Minuten Fahrzeit einplanen. Seit vielen Jahren fallen das Nationale 
Vorweihnachtskriterium (NaVoKri) in Stadtallendorf und das Düsseldorfer ART Advent-Indoor-Meeting 
terminlich auf das gleiche Wochenende Mitte Dezember. Aufgrund des unterschiedlichen Altersklassen-
angebots steuert die Olper Leichtathletik stets beide Hallensportfeste an. Aus organisatorsichen Gründen 
wird das Starterfeld von uns jedoch eher überschaubar gehalten, bevor es ab Januar dann mit zahlen-
mäßig größeren Teilnehmerfeldern in die näher gelegenen Hallen in Dortmund und Leverkusen geht. 

 

Dieter Rotter war am Sonntag ohne  große 
Erwartungen nach Düsseldorf gereist und hatte 
den Wettkampf – wie immer – als Test und 
Einstimmung auf die Hallensaison betrachtet. 
Insofern war er mit der Leistung von Annica 
Deblitz durchaus zufrieden:“ 7,86 Sekunden sind 
für den Saisoneinstieg nicht schlecht.“ Im Finale 
musste sie sich lediglich der Dortmunderin 
Elayna Krisch (7.78 Sek.) geschlagen geben. Im 
Testlauf über 200 Meter wurde Annica in 26,43 
Sekunden Vierte. Dieter Rotter hatte Annica über 
200 Meter eher stärker eingeschätzt. „Das ist halt 
unser Problem, dass die Dortmunder auch im 
Winter Starts und Spikesläufe absolvieren 
können, während wir nur auf Turnschuhen laufen 
können“ urteilte der Erfolgstrainer. 
 

Immerhin qualifizierte sich Annica über 60 Meter 
für die Deutschen Jugendmeisterschaften U 20 
in Neubrandenburg. Qualifiziert ist auch Paula 
Simon von der TSG Lennestadt für die 200 
Meter. Sie erreichte bereits am Samstag in 
Stadtallendorf eine Zeit von 26,28 Sekunden. 
Damit haben beide, Annica und Paula, auch 
ihren Staffelplatz für die 4 x 200 Meter  in 
Neubrandenburg unter der neuen Startge-
meinschaft Olpe/Lennestadt/Fretter gesichert. 
 

Einen guten Saisoneinstand beging in Düsseldorf 
auch Joshua Holterhoff (Bild links). Ohne 
jeglichen Fehlversuch überwand der Höhenjäger 
in der Klasse U 18 die Latte über alle Höhen bis 

einschließlich 1,80 Meter und eroberte sich damit Rang 2. Mit einer Anlaufverlängerung versprechen sich 
die Trainer rasch weitere Steigerungen.  
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Maja, Anne, Hannah und Mia unterbieten den Hallenrekord 
 

Bereits im vergangenen Jahr schafften Maja Blagojevic, Anne Böcker, Hannah Bauermann und Mia 
Glasow sensationelles: Sie holten sich den Hallenrekord in der 4 x 50 Meter Staffel. In diesem Jahr legten 
sie in der Klasse U 14 nach. Im Wettbewerb 4 x ½ Runde unterboten sie den 15 Jahre (!) alten 
Bahnrekord um 1/100 Sekunde und siegten in der Zeit von 50,41 Sekunden. Diese Leistung ist umso 
höher zu bewerten, als das Quartett mit Mia und Hannah zwei Sprinterinnen der Altersklasse U12 
ausweist und somit das mit Abstand jüngste Team unter den 10 angetretenen Staffeln stellte. 
 

 
 

Siegerehrung in der Herrenwaldhalle 
 

Der Triumph hatte sich bereits in den Einzeldisziplinen angedeutet, als im U14-Finale über 60 Meter 
Anne, Maja und Mia (hochgemeldet) die Plätze 1 bis 3 belegten. Im Zwischenlauf hatte Anne Böcker 
bereits eine Fabelzeit von 8,13 Sekunden ins Ziel gebracht. Und Hannah Bauermann war im Finale der 
Klasse W 11 über 50 Meter in persönlicher Bestzeit von 7,59 Sekunden Vierte geworden.  
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U12 – Staffel belegt den Silberrang 
 

Auch in der Klasse U12 ging es bei den Staffeln spannend zu. Mit Mara Kipke, Sara Drach, Paulina 
Schröder und Julia Ochel war lediglich die Speerspitze eines sehr starken Doppeljahrgangs der Olper 
Leichtathletik in Stadtallendorf vertreten.  
 

In der Zeit von 30,92 Sekunden belegte das 
Staffelteam Rang 2 über die 4 x 50 Meter und 
glänzte dabei mit guten Wechseln.  
 

Zuvor hatte Mara Kipke im Finale über 50 Meter 
in 7,94 Sekunden den Bronzerang belegt. 
Paulina Schröder hatte es im starken Feld der 
Klasse W 10 immerhin in die Zwischenläufe 
geschafft.  
 

Ein mutiges und taktisch gutes Rennen lieferte 
Neuling Juno Seebaum im Wettbewerb über die 
Mittelstreckendistanz von 800 Meter. In 
persönlicher Bestzeit von 3:01,36 Minuten 
erkämpfte sie Rang 2 im dritten Wertungsrennen 
und den Urkunden-Rang 7 in der Gesamt-
wertung. Im Vorlauf über 50 Meter verpasste 
Juno nur knapp den Einzug in den Zwischenlauf. 
Insgesamt ein gelungener Einstand für die junge 
Waldbrölerin.  
 

 

  Starke Mädchen W10: Sara, Paulina, Mara, Julia und Juno 

 
Im Kugelstoßen der Klasse W 13 kam Emma 
Glasow (Bild links) mit einer Weite von 6,66 
Metern nah an ihre persönliche Bestleistung 
heran und wurde damit im Gesamtklassement 
Siebte. 
 

Nachtrag: Kreisrekord für 
Hannah Bauermann 

 

Am 24.11.2019 hatte Hannah Bauermann in 
Düsseldorf über die 60 Meter Hürden eine Zeit 
von 10,82 Sekunden erzielt. Jedoch war Hannah 
hochgemeldet in der Klasse W12 gestartet. 
Deshalb muss diese Zeit unter Bestenlisten-
betrachtung für ihre Altersklasse W 11 gelten. 
Und da gab es einen Kreisrekord, aufgestellt von 
Anna Kosina aus dem Jahr 2010. Und der stand 
bei 11,63 Sekunden. 
 

Daher nachträglich herzlichen Glückwunsch an 
Hannah für ihren neuen phantastischen Rekord. 
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Vereinsvereinbarung mit Intersport Langenbach, Siegen 
 

Die Firma Sport Langenbach, bekannt für ihre ausgezeichnete Beratung und das große Angebot in der 
Leichtathletik,  schreibt uns wie folgt: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu. Leider müssen wir bei der 
Vereinsvereinbarung. welche am 31.12. endet, schon wieder eine Änderung 
vornehmen. Die Active Card. welche lhre Mtglieder ja fleißig beantragt haben, 
und über die wir die Umsätze ihrem Verein zuordnen konnten, wird nach 
nunmehr 15 Jahren von der lntersport eingestellt. Abgelöst wird Sie durch die 
lntersport Club Card. 
 

Mit dieser Karte kann man, ähnlich dem Payback System, in jedem lntersport 
Geschäft und auch auf www.intersport.de Punkte sammeln und diese auch 
überall einlösen. Bedauerlicherweise ist es hier nun nicht mehr möglich, die 
Umsätze einem Verein zuzuordnen und somit können wir auch keinen Bonus 
mehr ermitteln. 
 

Der Mehrwert für lhre Mitglieder ist aber durch die lntersport Club Card sogar 
noch größer als bei der Active Card. 
 

Wir hoffen die bislang gute Zusammenarbeit auch im neuen Jahr mit lhrem 
Verein fortführen zu dürfen.  


